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Klimakämpferin Anja Windl: Haft und
Ausweisung drohen!

Die Klimaaktivistin Anja Windl steht vor juristischen
Herausforderungen in Österreich und Deutschland,

einschließlich eines Aufenthaltsverbots.

Stuttgart, Deutschland - Die deutsche Klimaaktivistin Anja
Windl sieht sich mit einem umfangreichen rechtlichen Katalog
konfrontiert, der sie nicht nur vor juristische Herausforderungen
in Deutschland stellt, sondern auch ihre
Aufenthaltsgenehmigung in Österreich gefährdet. Wie das
Newsportal Krone berichtet, hat das Landgericht Stuttgart
kürzlich einen Strafbefehl gegen Windl erlassen. Dieser bezieht
sich auf ihre Aktion im August am Stuttgarter Flughafen, bei der
sie ein Loch in einen Zaun schnitt und sich anschließend auf
einer Rollbahn festklebte.

Windl sieht sich nicht nur mit einem möglichen Haftbefehl
konfrontiert, sondern auch mit einer Geldstrafe von 5400 Euro,
die im Raum steht. Bereits Anfang Februar wurde sie in
Klagenfurt aus der Haft entlassen, wo sie eine sechs Wochen
andauernde Ersatzfreiheitsstrafe absitzen musste, da sie in den
vergangenen Monaten Geldstrafen nicht begleichen konnte. Die
Aktivistin plant, gegen den Strafbefehl Einspruch zu erheben,
was zu einem weiteren Prozess in Stuttgart führen könnte.

Rechtliche Herausforderungen in Österreich

In Österreich droht Windl nicht nur die Ausweisung, sondern
auch rechtliche Konsequenzen aufgrund einer Hundekot-
Schmierattacke auf die Fassade der ÖVP-Parteizentrale. Obwohl

https://www.krone.at/3772861


vor zwei Jahren bereits eine Ausweisung im Raum stand, wurde
diese damals nicht vollzogen. Die Situation der Aktivistin bleibt
jedoch angespannt, insbesondere da sie in der Vergangenheit
mehrfach in Haft war.

Klimaaktivismus, wie ihn Windl betreibt, hat in den letzten
Jahren zunehmend an Brisanz gewonnen. Aktionen von Gruppen
wie der „Letzten Generation“ spalten die öffentliche Meinung in
Deutschland. Aktivisten kleben sich oft an befahrene Straßen,
um den Verkehr zu blockieren, was zu unterschiedlichen
rechtlichen Auslegungen führt. Laut anwalt.de kann eine solche
Protestform Nötigung nach § 240 StGB darstellen, je nachdem,
ob die Aktionen angekündigt waren oder ob Rettungswagen
betroffen sind.

Die Rechtslage ist in solchen Fällen oft unklar und variabel. Ein
Urteil des Amtsgerichts Berlin-Tiergarten stellte beispielsweise
fest, dass physische Gewalt durch Verkehrsblockaden gegeben
ist, während andere Urteile ähnlich gelagerte Aktionen als nicht
verwerflich einstuften, sofern keine Lebensrettung gefährdet
wurde. Aktivisten, die sich weigern, sich von der Polizei
entfernen zu lassen, könnten den Straftatbestand des
Widerstands gegen Vollstreckungsbeamte (§ 113 Abs. 1 StGB)
verletzen; häufig wird dies jedoch verneint, da die Akteure meist
widerstandslos entfernt werden.

Zusammenfassend ist die Situation für Anja Windl und andere
Klimaaktivisten eine komplexe rechtliche Angelegenheit, die
sowohl nationale als auch internationale Dimensionen umfasst.
Ihre zukünftigen Schritte könnten weitreichende Konsequenzen
haben, nicht nur für ihr persönliches Schicksal, sondern auch für
die Strategien, die andere Aktivisten in ihren Protestformen
anwenden.
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